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0

Erweiterung, Umstrukturierung und Verlagerung der K ita "Liliput" 
(AWD-Betriebskindertagesstätte)

Antrag,
zu beschließen,

die AWD-Betriebskindertagesstätte "Liliput" um eine Krippengruppe (15 Kinder) am �

Standort Rendsburger Str. 34 zu erweitern und
eine Krippengruppe (15 Kinder) vom Standort AWD-Platz 1 zum Standort Rendsburger �

Str. 34 zu verlagern und
eine Kindergartengruppe (25 Kinder) am Standort AWD-Platz 1 neu einzurichten und�

eine altersübergreifende Gruppe (5 Krippen- und 15 Kindergartenkinder) am AWD-Platz �

1 in eine reine Kindergartengruppe (25 Kinder) umzustrukturieren.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Die Angebote der Kindertagesstätten richten sich generell an beide Geschlechter, 
insbesondere achten die Leitungen auf eine ausgewogene Belegung der Gruppen. Im 
Rahmen der Aufnahmekriterien werden zudem familiäre Rahmenbedingungen und 
Lebenssituationen bei der Platzvergabe berücksichtigt. Die gesetzlichen Vorgaben einer 
wohnortnahen und bedarfsgerechten Betreuung werden bei der Planung von 
Kindertagesstätten immer beachtet. Ziel ist auch hier die bessere Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen: (HMK = Haushaltsmanagementkontierung) 

Investitionen in € bei HMK 
(Deckungsring)/ 

Wipl-Position

Verwaltungs-
haushalt; 

auch 
Investitions-
folgekosten

in € p.a. bei HMK 
(Deckungsring)/

Wipl-Position

Einnahmen Einnahmen

Finanzierungs-
anteile von Dritten

Betriebsein-
nahmen

sonstige Ein-
nahmen

Finanzeinnah-
men von Dritten

Einnahmen 
insgesamt

0,00 Einnahmen
insgesamt

0,00

Ausgaben Ausgaben

Erwerbsaufwand Personal-
ausgaben

Hoch-, Tiefbau 
bzw. Sanierung

Sachausgaben 72.000,00 4645.000.718000

Einrichtungs-
aufwand

Zuwendungen

Investitionszu-
schuss an Dritte

Kalkulatorische 
Kosten

Ausgaben 
insgesamt

0,00 Ausgaben 
insgesamt

72.000,00

Finanzierungs-
saldo

0,00 Überschuss/
Zuschuss

-72.000,00

Es handelt sich um die maximale finanzielle Förderung einer Betriebskindertagesstätte. Die 
tatsächliche Förderung richtet sich nach genauer Abrechung und wird auf Nachweis nur für 
die in Hannover gemeldeten Kinder gewährt. 
Zur Deckung der Investitionskosten wurden Zuschüsse nach der Richtlinie Investitionen 
Kinderbetreuung (RIK) beantragt.

Begründung des Antrages
Das Unternehmen AWD bietet seit 1992 Krippen- und Kindergartenplätze im 
AWD-Kindergarten "Liliput" e. V. an. Derzeit verfügt der Kindergarten über 20 Krippenplätze 
und 20 Kindergartenplätze in einer altersgemischten Gruppe.
Aufgrund der starken Nachfrage nach Betreuungsangeboten für Krippen- und 
Kindergartenkinder im Stadtbezirk Bothfeld-Vahrenheide aber auch in der Belegschaft hat 
der Vorstand des Unternehmens seine Bereitschaft erklärt, Räumlichkeiten zur Erweiterung 
des Betreuungsangebotes am Firmenstandort Rendsburger Str. 34 bereitzustellen. 
Notwendige Umbaumaßnahmen und die Einstellung neuer Erzieher und Erzieherinnen 
werden durch die Firmenleitung finanziell unterstützt. 
Um die pädagogische Arbeit mit den Kindern zu optimieren, sollen die zukünftig zwei 
Gruppen mit den Krippenkindern am Standort Rendsburger Str. 34 zusammengefasst 
werden. Dieses Firmengebäude und das dazu gehörige Außengelände werden eigens für 
die Kleinkinderbetreuung umgebaut und hergerichtet.
Die zukünftigen zwei Kindergartengruppen werden am bisherigen Standort am AWD-Platz 1 
zusammengefasst und dort altersgerecht betreut.
Hauptansatz für die Planungen ist die individuelle Betreuung der einzelnen Altersstufen.
Trotz der räumlichen Trennung der Kinderbetreuungseinrichtungen der Kita "Liliput" wird 
jedoch auch eine enge Kooperation der pädagogischen Arbeit zwischen den beiden 
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Standorten angestrebt.
Das niedersächsische Kultusministerium hat bereits für die beiden Einrichtungen die 
Erteilung einer Betriebserlaubnis in Aussicht gestellt.
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